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AUSSCHREIBUNGEN

EU: Circular Bio-based Europe Partnerschaft Arbeitsprogramm 2025 versffentlicht

Stichtag: 17 September 2025 17:00 CET (geplant)

Die Europadische Partnerschaft Circular Bio-based Europe Joint Undertaking (CBE JU) hat ihr Arbeitspro-

gramm fir 2025 veroffentlicht.

Far das Jahr 2025 sieht die CBE JU in ihrem Arbeitsprogramm einen Aufruf zur Einreichung von Projekt-
vorschlagen mit 13 Topics vor. Die Ausschreibung wird voraussichtlich am 4. April getffnet. Die ge-
plante Frist zur Antragseinreichung ist am 17. September 2025. Eine Informationsveranstaltung zu den

Ausschreibungsthemen 2025 wird am 3. April 2025 als Prasenzveranstaltung in Briissel stattfinden.

- Weitere Informationen

EU/EIT: Ausschreibung zur Einreichung von Vorschligen fiir ein "EIT Water"-KIC

Stichtag: 17. Juni 2025

Das EIT hat die Aufforderung zur Einreichung von Vorschlagen fiir eine neue Wissens- und Innovations-
gemeinschaft (KIC) in den Bereichen Wasser, Meer und maritime Wirtschaft und Okosysteme geéffnet.
Interessierte Parteien aus dem Wissensdreieck (Bildung, Forschung, und Industrie) sind aufgerufen, Vor-
schlage fiir die Griindung des neuen KIC einzureichen, das sich mit den Herausforderungen in den Berei-
chen Wasser, Meere und maritime Okosysteme befassen wird. Das KIC soll sich insbesondere mit den The-
menschwerpunkten Wasserknappheit, Diirren und Uberschwemmungen sowie der Verschlechterung der
Wasserqualitat in den Meeren und im StiBwasser beschaftigen. Ziel des "EIT Water" ist es, die blaue Wirt-
schaft und die Wettbewerbsfahigkeit Europas durch Innovation zu starken, indem es flihrende Expertin-

nen und Experten aus Bildung, Forschung und Wirtschaft zusammenbringt.

- Weitere Informationen

EU: Clean Hydrogen Partnership Call 2025

Stichtag: 23 April 2025

Die Clean Hydrogen Partnership startet am 15.01.2025 ihre neue Aufforderung zur Einreichung von Vor-
schlagen mit einem Budget von 184,5 Millionen Euro fir Projekte zur Unterstlitzung der Entwicklung mo-

dernster Wasserstofftechnologien.
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Die Aufforderung befasst sich mit den wichtigsten Prioritaten, die in der Strategischen Forschungsagenda

in verschiedenen Bereichen der Forschung und Innovation festgelegt wurden.

B 7 Themen - 40 Mio. € Férderung - Erzeugung erneuerbaren Wasserstoffs
3 Themen - 16 Mio. € Férderung — Speicherung und Verteilung von Wasserstoff
3 Themen - 17 Mio. € Férderung — Transport

1 Thema - 5 Mio. € Férderung - Warme und Strom

3 Themen - 6,5 Mio. € Forderung — Querschnittsthemen
B 2 Themen - 80 Mio. € Férderung — Wasserstofftaler

Die Themen werden in 6 InnovationsmafRnahmen (IA), 12 Forschungs- und InnovationsmafBnahmen (RIA)

und 1 Koordinierungs- und UnterstiitzungsmafBnahme (CSA) gruppiert.

- Weitere Informationen

EU: MSCA COFUND-Aufruf

Stichtag: 24. Juni 2025

Das Marie-Sktodowska-Curie-Programm (MSCA) im Rahmen von Horizont Europa hat die Aufforderung
zur Kofinanzierung regionaler, nationaler und internationaler Programme (COFUND) fiir 2024 veroffent-
licht. Im Rahmen dieser Aufforderung wird die Europdische Kommission 101,8 Mio. EUR zur Unterstiit-
zung institutioneller, regionaler, nationaler und internationaler Ausbildungs- und Karriereentwicklungs-

programme fiir Forscher vergeben.

COFUND ermdéglicht es Organisationen, neue Promotions- und Postdoc-Programme einzurichten oder
bestehende zu verstarken, um Forscher zu rekrutieren und internationale Talente anzuziehen, indem ein
erheblicher Teil der Kosten kofinanziert wird. Organisationen, die eine solche Finanzierung in Anspruch
nehmen, missen diese aus eigenen Mitteln aufstocken. Synergien mit kohdsionspolitischen Mitteln und
der Fazilitat fir Konjunkturbelebung und Widerstandsfahigkeit (RRF) sind ausdrticklich erwiinscht.

- Weitere Informationen
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BMBF: WTZ Deutschland-Korea - 2+2-Projekte zu den Themen ,,Digitale Technologien in der roten

Biotechnologie und Kiinstliche Intelligenz in der Biodiversititsforschung

Stichtag: 25. Médrz 2025

Es werden bilaterale FUE-Verbundvorhaben unter Einbeziehung von Wissenschaft und Wirtschaft (2+2-
Projekte) geférdert, die eine hohe Praxisrelevanz aufweisen und eine spatere wirtschaftliche Verwertbar-
keit der Forschungsergebnisse bieten. In gemeinsamen beziehungsweise auf einander abgestimmten Ar-
beitspaketen der Akteure aus beiden Landern, durch gemeinsame Publikationen oder auch Besuche, soll
die Grundlage fiir eine dauerhafte Forschungs-, Entwicklungs- und Innovations-Partnerschaft deutscher
und koreanischer Hochschulen, Forschungseinrichtungen und Unternehmen geschaffen werden. Gleich-
zeitig werden durch die gemeinsame Forschungsarbeit und die damit verbundene Vernetzung Synergien

nutzbar gemacht, die einen Beitrag zu praxisorientierten Forschungsergebnissen leisten sollen.

Die FordermaBnahme richtet sich insbesondere an Kooperationen von Hochschulen/auBeruniversitaren
Forschungseinrichtungen mit kleinen und mittleren Unternehmen (KMU). Insbesondere durch die Ein-
bindung deutscher KMU soll eine hohe Praxisrelevanz und spatere wirtschaftliche Verwertbarkeit der For-
schungsergebnisse gewadhrleistet werden, um insgesamt einen Beitrag zu einer nachhaltigeren Wirt-

schaft zu leisten.

Gefordert werden im Rahmen dieser Foérderrichtlinie Forschungsprojekte als Verbundvorhaben, die ent-
sprechend dem oben beschriebenen Zuwendungszweck in internationaler Zusammenarbeit mit Part-

nern aus Korea eines der nachfolgenden Themen bearbeiten:
B Thema 1: Digitale Technologien in der roten Biotechnologie
B Thema 2: Kiinstliche Intelligenz in der Biodiversitatsforschung

- Weitere Informationen

BMBEF: Forderung von selbstindigen Forschungsgruppen im Forderschwerpunkt ,,Zukunft eHealth

Stichtag: 12. Mai 2025

Gefordert werden als Einzelvorhaben selbstandige Forschungsgruppen, die von Wissenschaftlerinnen
geleitet werden und Fragestellungen der datengetriebenen Gesundheitsforschung oder computerge-
stltzten biomedizinischen Forschung bearbeiten. Die Projekte sollen durch die Bearbeitung innovativer
Forschungsfragen und die Weiterentwicklung geeigneter digitaler Technologien die Entwicklung neuer

In-silico-Ansatze fiir die Gesundheitsforschung weiter vorantreiben. Dazu zdhlen Projekte, die
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B zur Verbesserung der Qualitat, Standardisierung, Verkniipfung und Integration von biomedizini-
schen Daten und insbesondere Gesundheitsdaten beitragen sowie den Austausch und die Nut-
zung von Daten aus Krankenversorgung, klinischer und biomedizinischer Forschung uber die

Grenzen von Institutionen und Standorten hinweg befordern;

B evidenzbasierte Entscheidungsunterstiitzungssysteme durch einen Methodenmix aus beispiels-

weise medizinischer Informatik, Epidemiologie, Statistik und Biometrie (weiter-)entwickeln;
B innovative IT-Voraussetzungen schaffen, um personalisierte Behandlungsansatze zu optimieren;

B durch innovative, insbesondere auch Kl-basierte, rechnergestiitzte Methoden klinisch relevante
Herausforderungen der biomedizinischen Datenanalyse adressieren oder datengetriebene sys-
temmedizinische Forschungsansatze in Richtung konkreter Anwendungen fiir Diagnose, Thera-

pie und Pravention weiterentwickeln;

B durch die Entwicklung neuer Methoden und Softwaretools zur mathematischen Modellierung
und Simulation komplexer biomedizinischer Systeme, pathophysiologischer Mechanismen oder
der Ausbreitung schwerer Infektionskrankheiten den derzeitigen Stand der Technik entschei-

dend verbessern.

Im Fokus steht dabei die Methodenentwicklung, wobei die entwickelten Methoden und Softwarewerk-
zeuge noch wahrend der Projektlaufzeit zur Untersuchung klinisch relevanter Fragestellungen herange-
zogen werden sollen, die perspektivisch Verbesserungen bei der Diagnostik, Pravention und/oder Be-

handlung von Krankheiten ermdéglichen.

- Weitere Informationen

BMBEF: Forderung von Projekten im Rahmen der Material-Hub-Initiative ,,Materialinnovationen fiir ein

gutes und sicheres Leben (Material Vital)

Stichtag: 27. Mai 2025

Gegenstand der Forderung des Moduls 1 ,Biohybride und lebende Materialsysteme” in der Material-Hub-
Initiative ,MaterialVital” sind anwendungsorientierte Einzel- oder Verbundprojekte des vorwettbewerbli-
chen Bereichs, die durch ein hohes wissenschaftlich-technisches Risiko gekennzeichnet sind. Im Fokus

dieser Ausschreibung steht die Erforschung und Entwicklung biohybrider und lebender Materialsysteme.

Gefordert werden daher vornehmlich interdisziplinare FuEul-Projekte im Bereich der Material- und Werk-

stoffforschung mit einem der folgenden Schwerpunkte:

B Biohybride Materialien
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Biohybride Materialien im Sinne dieser Ausschreibung sind Materialsysteme, die durch die Kom-
bination von nicht-lebenden biologischen Komponenten mit synthetischen, das heil3t nicht-bio-

logischen Komponenten, entstehen.

Bei nicht-lebenden biologischen Komponenten handelt es sich um Biomolekiile wie Proteine, Li-
pide, Nukleinsauren oder Saccharide. Diese kdnnen sowohl natiirlichen Ursprungs als auch mit
Hilfe von Syntheseverfahren hergestellt sein. Synthetische Komponenten sind durch chemische
Prozesse kiinstlich hergestellte Verbindungen, die nicht in der Natur vorkommen. Beispiele hier-

fur sind synthetische Polymere, Keramiken, Glas und Metalle.

Der Mehrwert biohybrider Materialien liegt in der gezielten Kombination der vorteilhaften Eigen-
schaften von Biomolekiilen wie Spezifitat, Selektivitat oder Selbstorganisation mit der Robustheit

und Kontrollierbarkeit synthetischer Materialien.
B |ebende Materialien

Lebende Materialien im Sinne dieser Ausschreibung sind Materialsysteme, die durch die Kombi-
nation von lebenden Komponenten mit nicht-lebenden Komponenten entstehen. Bei lebenden
Komponenten handelt es sich um vollstandige prokaryotische oder eukaryotische Zellen wie Bak-
terien, Algen, Pilze oder Saugerzellen. Nicht-lebende Komponenten umfassen alle natirlichen
und synthetisch hergestellten Materialien. Der Mehrwert lebender Materialien liegt in der geziel-
ten Kombination vorteilhafter Eigenschaften dieser beiden Komponenten. Die lebenden Systeme
bringen Eigenschaften wie Adaptivitat, Programmierbarkeit oder Selbstheilung in das Material-
system ein. Die zweite Komponente hilft durch strukturelle oder andere unterstiitzende Eigen-
schaften, die Funktionalitat der lebenden Systeme optimal auszunutzen und/oder diese mit zu-

satzlichen Funktionalitaten zu erweitern.

Im Rahmen der geférderten Projekte sollen neuartige biohybride und lebende Materialsysteme zur ge-
zielten Losung technischer Problemstellungen in der Material- und Werkstoffforschung erschlossen wer-
den. Hierdurch werden die Grenzen heutiger Losungsansatze hinsichtlich Funktionalitat und Leistungs-
fahigkeit Gberwunden, wodurch eine perspektivische Realisierung innovativer Produkte und Prozesse er-
moglicht wird. Produktions- und verfahrenstechnische Prozesse kdnnen in den Vorhaben mitbetrachtet,
weiterentwickelt oder optimiert werden, sofern sie eine Verbesserung der Eigenschaften des biohybriden

oder lebenden Materialsystems zum Ziel haben.

- Weitere Informationen
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BMWK/DLR: INNOSpace Masters 2025 - Energise Our Future - Cross-Industry Innovations Linking

Earth and Space

Deadline: 24 March 2025

INNOspace Masters is the international innovation competition organised by the German Space Agency
at DLR in cooperation with ESA, Airbus and OHB. Launched in 2015, it is open to companies of all sizes,

start-ups, research institutions and universities, as well as individuals from all over the world.

The competition promotes ideas for the transfer of technology and expertise from other industries to the

space sector (spin-ins/New Space) or from space to non-space sectors (spin-offs).

The overall theme for the 2025 round of the competition is: Energise Our Future — Cross-Industry Innova-

tions Linking Earth and Space.
Under this overall theme, the competition offers five different challenges for you to participate in.

B German Space Agency at DLR Challenge: “Igniting Applied Research for Cross-Industry Innova-

tions”
ESA BIC Challenge: “Join the New Space Economy”
ESA BA Challenge: “Accelerating Energy Innovation through Space Solutions”

Airbus Challenge: “Boosting Earth-Space Industry Partnerships”

OHB Challenge: “Design the End-to-End Space Solutions of the Future”

- Further information

BMEL: Forderung von transnationalen Forschungsvorhaben zur ,Integration 6kologischer, wirtschaft-
licher und sozialer Perspektivenbei der Bewertung der Leistung der Agrardkologie. Auswirkungen auf

die Wertschopfungskette und die Politik*

Stichtag: 17. Februar 2025, 14.00 Uhr MESZ.

Die geforderten Forschungsprojekte miissen die folgenden zentralen lGibergeordneten Themen bertick-

sichtigen, welche alle im Zusammenhang mit den Leistungen von Agrarokologie stehen:
B Bewertung der Leistungen in ihren verschiedenen Dimensionen,
B Quantifizierung der Umweltauswirkungen,
B Transformation von Wertschopfungsketten,
|

Beitrag zur Umsetzung von MaBnahmen zur Unterstitzung der Transformation.
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Mit der vorliegenden Bekanntmachung sollen Forschungs- und Innovationsvorhaben unterstiitzt wer-
den, welche den Wandel hin zu Agrardkologie sowohl im Kontext von konventionellen als auch 6kologi-
schen Farmsystemen adressieren. Die Partnerschaft wird Projekte férdern, die einen Multi-Akteurs-Ansatz
verfolgen und entweder durch die Entwicklung neuer Methoden, Ansatze, Perspektiven und Technolo-
gien oder durch Analysen der Nachhaltigkeitsdimensionen der Agrarékologie einen Beitrag zu den The-
menschwerpunkten der zweiten Bekanntmachung leisten.Forschungs- und Innovationsfragen sollten

sich auf den tatsachlichen Bedarf beziehen und das praktische Wissen der Endnutzer einbeziehen.

Im Rahmen der vorliegenden Bekanntmachung sollen [...] Vorhaben geférdert werden, die unter den

folgenden Themenbereich fallen:

Thema 1: Die Ermittlung und Bewertung der Vorteile/Auswirkungen und Kompromisse der Agrarokologie

und Er-mittlung bester Praktiken

Projektskizzen, die zu diesem Thema eingereicht werden, sollen sich mit mindestens einem der beiden

folgenden Unterthemen befassen.

B Unterthema 1: Methoden und Verfahren zur Bewaltigung von Zielkonflikten in der agrarokologi-

schen Produktion

B Unterthema 2: Szenarioanalyse zur Ermittlung und Unterstiitzung der am besten geeigneten Op-
tionen, um die Ubernahme der ermittelten besten Praktiken auf verschiedenen raumlichen und

zeitlichen Ebenen zu beschleunigen.

- Weitere informationen

StMWK: Forderung von Wissenstransfer von Hochschulen zu KMU in STEP

Stichtag: 30. April 2025 (Projektvoranfragen)

Um bei Schlisseltechnologien der Zukunft unabhangiger zu werden, hat die Europdische Union die Platt-
form ,Strategische Technologien fiir Europa” (STEP) ins Leben gerufen und Gelder mobilisiert, unter an-
derem aus dem Europdischen Sozialfonds Plus (ESF+). Davon profitiert der High-Tech-Standort Bayern.
Ein neuer Aufruf des ESF+ in Bayern zur Einreichung von Projektvorantrdagen von Wissenstransfer von
Hochschulen an kleine und mittlere Unternehmen (KMU) in STEP startet am 03. Februar 2025. Hierfir ste-

hen 18,5 Mio. Euro aus Mitteln des ESF+ zur Verfiigung.

Ziel der Forderung ist die Vermittlung von Wissen, das zur Entwicklung und Herstellung kritischer Tech-

nologien in den drei Sektoren
B Digitale Technologie

B  Umweltschonende und ressourceneffiziente Technologie
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B Biotechnologie
relevant ist.

Durch den Forderaufruf zur Aktion S2: ,Wissenstransfer von Hochschulen zu KMU in STEP” wird insbeson-
dere fir kleine und mittlere Unternehmen sowie deren Mitarbeitende der Zugang zum Innovationspo-
tenzial der Hochschulen ermdglicht. AuBerdem kdnnen Unternehmen durch die Wissenstransferprojekte
ihre Innovationsfahigkeit steigern und von der Nutzung der entstehenden Vernetzungssynergien profi-

tieren.

- Weitere Informationen

Bayerische Forschungsstiftung: Neues Forderprogramm 2025

Stichtag: Antragstellung ab sofot méglich

Die Bayerische Forschungsstiftung hat ein neues Forderprogramm. Das Programm mit dem Titel ,Zu-
kunftstechnologien fiir die bayerische Wirtschaft” bietet in vielen Fallen attraktivere Konditionen als das
bisherige. Die Zusammenarbeit von Wirtschaft und Wissenschaft wird starker honoriert, kleine und mitt-

lere Unternehmen erhalten einen individuellen Forderbonus.

Die Grundzlige der Férderung bleiben auch im neuen Programm erhalten: Unterstiitzt werden anwen-
dungsorientierte Forschungs- und Technologieprojekte mit dem Ziel einer spateren wirtschaftlichen Ver-
wertung der Ergebnisse. Jedes geforderte Vorhaben erfordert obligatorisch die Zusammenarbeit zwi-
schen Wirtschaft und Wissenschaft. Auf Wissenschaftsseite fordern wir Universitaten, Hochschulen fiir an-
gewandte Wissenschaften und auBeruniversitare Forschungseinrichtungen, auf Wirtschaftsseite Unter-
nehmen aller GréBenklassen. Unser Férderangebot bleibt, wie schon bisher, branchen-, themen- und

technologieoffen.

- Weitere Informationen

Bayerisch-Tschechische Hochschulagentur: Stipendien- und Forderprogramm 2025

Die Bayerisch-Tschechische Hochschulagentur informiert Sie tGber aktuelle Ausschreibungen der Stipen-
dien- und Forderprogramme fiir Projekte zwischen Universitaten, Hochschulen fiir angewandte Wissen-
schaften und Kunstakademien in Bayern und Tschechien. Angesprochen sind Studierende, Forschende

und Lehrende.
Stipendienprogramme 2025:

B Stipendien flr Studien- und Forschungsaufenthalte in Tschechien,
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B Stipendien flr Sprachkurse und Sommerschulen in Tschechien

B Stipendien flr Praktika in Tschechien,

B Stipendien flr Sprachkurse und Sommerschulen in Bayern.
Forderprogramme 2025:

B '"Bilaterale Winter-/Sommerschulen 2025" fiir gemeinsame thematische Kurse mit Studierenden
aus beiden Landern,

B "Bayerisch-tschechische akademische Projekte 2025" fiir Konferenzen, Workshops, kleinere For-

schungsprojekte und Projektanbahnung,

B "Mobilitatsbeihilfen Tschechien 2025" fiir Studien-, Vortrags- und Forschungsreisen aus und nach

Tschechien.

- Weitere Informationen

Joachim-Herz-Stiftung: innovate! Akademie fiir biobasierte Materialien

Stichtag: 07. April 2025
Digitale Info-Sessions: 19.02.2025 und 06.03.2025 (10-11:30 Uhr)

Sie forschen zu biobasierten Materialien fiir eine fossilfreie Zukunft? In der ,innovate! Akademie” fordern
wir interdisziplindre, innovative und auch risikoreiche Forschungsvorhaben aus den Ingenieur-, Natur-
und Materialwissenschaften mit starkem Transferbezug und unterstiitzen Sie auf dem Weg von der

Grundlagenforschung zur Anwendung.

Die Ausschreibung richtet sich an Materialwissenschaftler:innen, Naturwissenschaftler:iinnen und Ingeni-

eurwissenschaftler:innen.

Insbesondere fordern wir:
B Doktorand:innen im fortgeschrittenen Stadium der Promotion,
B Postdoktorand:innen,Junior-Professor:innen und Professor:innen,
B wissenschaftliche Angestellte.

Wissenschaftler:iinnen, die sich bewerben, sollten unternehmerisches bzw. stark anwendungsbezogenes
Denken und kommunikatives Talent mitbringen sowie am Austausch mit Forscher:innen anderer Diszip-
linen und gesellschaftlichen Akteuren interessiert sein.

- Weitere Informationen
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FORDERPROGRAMME FUR GEFLUCHTETE WISSENSCHAFTLER:INNEN

EU: MSCA4Ukraine: Budget um weitere 10 Mio. Euro aufgestockt

Im April 2024 hat die Europdische Kommission das Budget fiir die MSCA4Ukraine-Initiative zur Unterstit-
zung von Forschenden, die aus der Ukraine fliehen mussten, nochmals um 10 Millionen EUR aufgestockt.
Diese Unterstiitzung wird seit Beginn des volkerrechtswidrigen russischen Angriffskrieges auf die Ukraine
im Rahmen der Marie-Sktodowska-Curie-MalBnahmen (MSCA) gewdhrleistet.

Die néchste Aufforderung zur Einreichung von Vorschldagen fiir MSCA4Ukraine wird voraussichtlich im
Mai 2024 veroéffentlicht, sodass die ausgewahlten Stipendiatinnen und Stipendiaten Anfang 2025 mit ih-
ren Forschungsvorhaben beginnen konnen.

- Weitere Informationen

EU: Ukraine zu Horizon Europe assoziiert

Am 9. Juni 2022 trat das Assoziierungsabkommen der Ukraine zu Horizon Europe in Kraft. Das Abkommen

gilt rickwirkend ab dem 1. Januar 2021.

Bei einer Assoziierung an Horizon Europe schlieBen Nicht-EU-Staaten mit der EU ein Kooperationsabkom-
men und zahlen in das Forschungsrahmenprogramm ein. Vor dem Hintergrund des russischen Angriffs-
krieges auf die Ukraine hat die Europdische Kommission der Ukraine die finanziellen Beitrdge zu Horizon

Europe jedoch erlassen.

Assoziierte Staaten kdnnen, bis auf wenige Ausnahmen, zu den gleichen Bedingungen an Horizon Europe

teilnehmen wie EU-Mitgliedstaaten. - Weitere Informationen

EU: Jobs fiir Gefliichtete aus der Ukraine in laufenden Forschungsprojekten

Unter den vielen Menschen, die gerade die Ukraine verlassen, sind auch viele Menschen mit gefragten
Qualifikationen, wie Forschende, Technikerinnen und Techniker oder Laborpersonal. Im Funding and
Tenders Portal gibt es nun eine neue Funktion, um Jobs fur Gefliichtete in laufenden EU-Projekten (H2020
und Horizont Europa) anzubieten. Hierfiir ist ein Formular fiir Beschaftigungsangebote im Portal auszu-

fullen. Ein Wiki erklart, wie ein solches Angebot erstellt wird. - Weitere Informationen
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EU: ERA4Ukraine - Neues Portal fiir Wissenschaftler aus der Ukraine bei EURAXESS

Das neue Portal, das seit dem 22. Mirz 2022 am Start ist, gibt einen zentralen Uberblick tiber Hilfs- und
Unterstlitzungsangebote der Europdischen Kommission, der EU-Mitgliedstaaten und weiterer Lander fiir
gefliichtete und gefahrdete Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus der Ukraine. Helfen Sie mit

und leiten Sie die Information an |hre Kontakte weiter. - Weitere Informationen

EU: EIT continues to strengten its support for Ukrainian innovators - New Innovation Hub opens in

Ukraine

The European Institute of Innovation and Technology (EIT) is pleased to announce the launch of its new-
est innovation hub in Ukraine. The new hub will build on the strong efforts of the EIT Community to sup-
port Ukrainian innovators. The EIT Community in 2023 alone has opened over 50 of its education, entre-
preneurship and business acceleration programmes for Ukrainian citizens and channeled over EUR 4 mil-

lion towards strengthening Ukraine.

The new regional hub, located in Kyiv, Ukraine, will connect regional actors, innovators, and partners to
Europe’s largest innovation ecosystem and serve as a one-stop shop for local stakeholders to access

the EIT Knowledge and Innovation Communities (KICs).

- Further information

DAAD: Hilde Domin-Programm

Der Deutsche Akademische Austauschdienst (DAAD) bietet aus Mitteln des Auswartigen Amtes (AA) das
Stipendienprogramm ,Hilde Domin-Programm” an. Das Programm soll weltweit gefdhrdete Studierende
sowie Doktorand:innen, denen in ihrem Herkunftsland formal oder de facto das Recht auf Bildung ver-
weigert wird, darin unterstitzen, ein Studium in Deutschland aufzunehmen oder fortzusetzen, um einen

Studien- oder Promotionsabschluss an einer deutschen Hochschule zu erlangen.

Die Universitdt Bayreuth unterstiitzt Gastgeber:innen und Wissenschaftler:innen bei der Nominierung,

die jederzeit moglich ist. Eine Selbstbewerbung ist nicht moglich. > Weitere Informationen

DAAD: Webseite zur Ukraine-Hilfe

Der DAAD biindelt auf der Webseite der ,Nationalen Akademischen Kontaktstelle Ukraine” umfangreiche

Informations- und die vielféltigen Hilfsangebote der deutschen Wissenschaft flir ukrainische Studierende
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und Forschende. Neben den direkten Hilfsangeboten werden so zudem die deutschen Hochschulen, die
Allianz der Wissenschaftsorganisationen und weitere Institutionen und Organisationen des Wissen-

schaftssystems erfasst. - Weitere Informationen

DEG: Gefliichtete Forschende

Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) unterstiitzt aus ihren Heimatlandern gefliichtete Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftler, indem sie die Mitarbeit in Forschungsprojekten sowie die Antragstel-

lung im Walter Benjamin-Programm (Option Walter Benjamin-Stelle, nicht -Stipendium) erleichtert.

Alle Projektleitungen und auch die Hochschulen kénnen Zusatzantrage stellen, um qualifizierte Gefliich-
tete - angehende oder promovierte Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler - in bereits geférderte
DFG-Projekte einzubinden. Diese Antrage konnen dadurch begriindet werden, dass flir den weiteren Ver-
lauf eines Projektes nun Personen zur Verfligung stehen, durch deren Mitarbeit zusatzliche Impulse fiir
die wissenschaftlichen Arbeiten im Projekt ausgehen. AuBBerdem ist die Finanzierung tber bereits bewil-

ligte Mittel moglich; Optionen sind Gastemittel, Personalstellen oder das Mercator-Modul.
Die Universitat unterstiitzt Projektleitungen bei der Antragstellung, die jederzeit mdglich ist.

- Weitere Informationen

DFG: Sonderprogramm fiir die Ukraine

Stichtag: laufend (bis 15. September 2024)

Der andauernde russische Angriffskrieg gegen die Ukraine und die Situation der dortigen Wissenschaft-
lerinnen und Wissenschaftler werden weiterhin auch von der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG)

mit grof3er Sorge betrachtet.

Die DFG unterstlitzt seit Dezember 2015 aus ihren Heimatlandern gefliichtete Wissenschaftlerinnen und
Wissenschaftler und in diesem Rahmen seit Anfang des Jahres auch Gefllichtete aus der Ukraine. Aber
auch vor Ort ist Unterstlitzung noétig. In vielen Fallen kénnen Forschende ihren Lebensunterhalt nicht
mehr bzw. kaum noch bestreiten, weil ihre Stellen nicht mehr oder nicht in voller Hohe finanziert werden.
Uber die bereits initiierten FérdermaBBnahmen der DFG hinaus bietet die DFG deshalb ab sofort fiir ukra-
inische Forschende (Projektleitungen), die sich in der Ukraine befinden und deren Forschung weiter még-
lich ist, eine gesonderte Unterstlitzung an: Im Rahmen des bestehenden DFG-Verfahrens ,Kooperation
mit Entwicklungslandern” konnen die Antragstellerinnen und Antragsteller in Deutschland ab sofort bei
der Sachbeihilfe, bei Forschungsgruppen und im Schwerpunktprogramm neben Mitteln fir die Projekt-

durchfiihrung in der Ukraine auch Mittel fiir den Lebensunterhalt der ukrainischen Projektleitungen in
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H6he von maximal 1000 Euro pro Monat pro Projektleitung beantragen und im Bewilligungsfall an diese

weiterleiten.

Bei neuen Forschungsprojekten mit Kooperationspartnerinnen und -partnern in der Ukraine kénnen die
Mittel entsprechend den bestehenden Regeln der ,Kooperation mit Entwicklungslandern” (DFG-Vor-
druck 54.013, siehe Link unten) beantragt werden. Die Antragstellenden in Deutschland werden gebeten,
dafiir die Gesamtsumme der fiir die Partnerinnen oder Partner in der Ukraine beantragten Mittel im elan-

Ill

Portal im Basismodul bei ,Sachmittel” unter ,Sonstiges” einzutragen. Eine detaillierte Auflistung dieser

beantragten Mittel ist in der ,Beschreibung des Vorhabens — Projektantrag” erforderlich.

Diese Mittel konnen auch fiir bereits bestehende DFG-geférderte Forschungsprojekte liber sogenannte
Zusatzantrage beantragt werden. Die Antragstellung ist in bereits laufenden deutsch-ukrainischen oder
bislang rein deutschen Projekten moglich. Sollen auf diese Weise Wissenschaftlerinnen oder Wissen-
schaftler aus der Ukraine neu in Projekte einbezogen werden, ist darzulegen, um welche Arbeiten die
laufenden Projekte erweitert werden sollen. Die Zusatzantrage konnen formlos liber das elan-Portal

(siehe Link unten) eingereicht werden.

Die Moglichkeit der Beantragung ist bis auf Weiteres auf einen Zeitraum von zwei Jahren begrenzt und

gilt fir alle Antrdge, die bis einschlie8lich zum 15. September 2024 bei der DFG eingehen.

- Weitere Informationen

Alexander-von-Humboldt-Stiftung: Philipp-Schwartz-Initiative — Sonderprogramm Iran

Die Philipp Schwartz-Initiative (PSI) ist ein Forderprogramm der Alexander von Humboldt-Stiftung zur
Unterstlitzung von Forschenden, die in ihren Herkunftslandern erheblicher und anhaltender personlicher

Gefahrdung ausgesetzt sind.

Mit Unterstlitzung des Auswartigen Amtes schafft die Alexander von Humboldt-Stiftung ein Sonderpro-
gramm fir iranische Forschende, die sich aufgrund der aktuellen Situation in ihrem Herkunftsland mit
zunehmenden Problemen in der Auslibung ihrer wissenschaftlichen Tatigkeit und mit einer Gefahrdung

ihrer korperlichen und psychischen Unversehrtheit konfrontiert sehen.

Mithilfe ca. 20 verfiigbarer Férderungen versetzt das Sonderprogramm Iran der Philipp Schwartz-Initia-
tive Hochschulen und Forschungseinrichtungen in Deutschland in die Lage, akut gefdhrdete iranische
Wissenschaftler*innen im Rahmen eines Forschungsstipendiums aufzunehmen. Die Alexander von Hum-
boldt-Stiftung gewdhrt den im Auswahlverfahren erfolgreichen Hochschulen und Forschungseinrichtun-

gen eine Zuwendung, aus der die Férderung der Forscher*innen finanziert wird.
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Bei Interesse, an der Universitdt Bayreuth eine Person aufzunehmen wenden Sie sich bitte an das
International Office der UBT

FORSCHUNGSPREISE

EU: Neues Europidisches Bauhaus Preise 2025

Stichtag: 14. Februar 2025

Die New European Bauhaus Prizes zeichnen auch in diesem Jahr wieder herausragende Projekte und Kon-
zepte aus. Nach mehr als 5.000 Bewerbungen in den vergangenen Jahren werden dieses Mal 22 Preise

vergeben.

Erstmals wird ein spezieller Schwerpunkt auf bezahlbares Wohnen gelegt: Die "Affordable Housing Prizes"
pramieren vier realisierte Projekte in der EU, die zur Verbesserung der Wohnraumfinanzierung beitragen

und den NEB-Prinzipien entsprechen.
Die Preise werden in vier Kategorien verliehen:

B Reconnecting with nature

B Regaining a sense of belonging

B Prioritising the places and people that need it the most

B Shaping a circular industrial ecosystem and supporting life-cycle thinking
In jeder Kategorie gibt es zwei Wettbewerbsstrange:

B "New European Bauhaus Champions" fiir bestehende und abgeschlossene Projekte mit nach-

weisbaren Erfolgen.
B "New European Bauhaus Rising Stars" flir Konzepte junger Talente bis 30 Jahre.

- Weitere Informationen

Schering Stiftung: Yound Investigator Award

Stichtag: 9. Februar 2025 (Nominierungen)

Mit dem Schering Young Investigator Award zeichnet die Schering Stiftung jahrlich Wissenschaftler*in-

nen aus, die herausragende Leistungen in der Grundlagenforschung auf dem Gebiet der Lebenswissen-
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schaften erbracht haben. Der Preis richtet sich an Nachwuchswissenschaftler, die ihre Dissertation abge-
schlossen und bereits ein ausgepragtes wissenschaftliches Profil entwickelt haben. Er soll sie dabei unter-
stlitzen, ihre Forschungskarriere voranzutreiben und sich in der wissenschaftlichen Gemeinschaft zu
etablieren.

- Weitere Informationen

Schering Stiftung: Ernst-Schering Preis

Stichtag: 9. Februar 2025 (Nominierungen)

Ausgezeichnet werden Wissenschaftler weltweit, deren bahnbrechende Forschungsarbeit neue inspirie-
rende Modelle oder grundlegende Wissensveranderungen im Bereich der Biomedizin hervorgebracht
hat. Auszeichnen mochten wir insbesondere Wissenschaftler*innen, die sich neben ihrer Spitzenfor-
schung im Bereich Biologie, Medizin oder Chemie aktiv in gesellschaftsrelevanten Debatten engagieren
oder gezielt Initiativen lanciert haben, die zur Inspiration und Unterstiitzung zukiinftige Generationen

von Wissenschaftler*innen fuhren.

- Weitere Informationen

Alfried Krupp von Bohlen und Halbach-Stiftung: Alfried Krupp-Forderpreis

Stichtag: 28. Februar 2025

Seit 1986 verleiht die Stiftung den Alfried Krupp-Forderpreis an junge Universitdtsprofessor*innen der
Natur- und Ingenieurwissenschaften (inkl. Medizin) mit herausragender wissenschaftlicher Qualifikation
und bereits vorliegenden exzellenten Forschungsleistungen. Der Forderpreis gehort zu den bedeutends-

ten Auszeichnungen fiir den wissenschaftlichen Nachwuchs in Deutschland.

Fir den Alfried Krupp-Forderpreis konnen Kandidat*innen vorgeschlagen werden, die eine unbefristete
oder befristete Professur an einer Universitat in der Bundesrepublik Deutschland innehaben (Erstberu-

fung auf eine W2- oder W3-Professur). Sie sollten nicht alter als 38 Jahre sein.

Kandidat*innen kdnnen von Einzelpersonen, Forschungsinstitutionen und Universitaten vorgeschlagen

werden. Selbstbewerbungen sind ausgeschlossen.

- Weitere Informationen
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Heinrich-Stockmeyer-Stiftung: Stockmeyer-Nachwuchspreis 2025

Stichtag: 15. Mdrz 2025 (Nominierungen)

Mit dem Preis sollen junge Nachwuchswissenschaftler/innen gewirdigt werden, deren Arbeiten sich ins-
besondere durch eine hohe Praxisrelevanz auszeichnen. Die mdgliche Umsetzung von MaRnahmen in
die Produktion von sicheren und qualitativ hochwertigen Lebensmitteln steht dabeiim Vordergrund. Pra-
miert werden insbesondere Bachelor- und Masterarbeiten sowie vergleichbare wissenschaftliche Ab-
schlussarbeiten oder entsprechende Veroffentlichungen, die den genannten hohen Anwendungs- und
Praxisbezug vorweisen und nicht alter als zwei Jahre sind. Promotions- und Habilitationsschriften sowie
bereits ausgezeichnete Arbeiten finden keine Berlicksichtigung.

Vorgeschlagen werden kdnnen sowohl Einzelpersonen als auch Arbeitsgruppen, die in der Forschung im

In- oder Ausland tatig sind. Der Preis richtet sich an Personen im Alter bis zu 30 Jahren.

Vorschlagsberechtigt sind Wissenschaftler/innen sowie Mitglieder von wissenschaftlichen Institutionen,

Fachgesellschaften, Behérden und Wissenschaftsredaktionen. Eigenbewerbungen sind ausgeschlossen.

- Weitere Informationen

Akademie der Wissenschaften Hamburg: Hamburger Wissenschaftspreis 2025 - Immunmodulation

Stichtag: 15. Marz 2025 (Nominierungen)

Zum neunten Mal schreibt die Akademie der Wissenschaften in Hamburg den Hamburger Wissenschafts-

preis aus. Thema der Ausschreibung fiir 2025 ist Immunmodulation.

Die thematische Ausrichtung 2025 soll die Notwendigkeit und Bedeutung der Forschung zur Immunmo-

dulation mit allen ihren Facetten 6ffentlich bewusst machen und férdern.

- Weitere Informationen

Fulbright Germany: Fulbright-Cotrell Award

Deadline: March 18, 2025

With its Fulbright-Cottrell Award, the German-American Fulbright Commission in Berlin (Fulbright Ger-
many) offers a unique opportunity for researcher-educators in the fields of physics, astronomy and chem-
istry (including biological systems). The Award recognizes outstanding scientists who strive to integrate

their research and teaching activities, regarding them as interdependent.
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Junior group leaders and habilitated researchers (including junior professors, Juniordozent:innen, and
Privatdozent:innen) working at a German university/research institute with teaching responsibilities in

the core programs (Bachelor/Master) of chemistry, physics or astronomy are eligible for the award.

The grant includes funding for a three-year research and teaching project in the amount of 63,000 euros,
which will be provided in two installments. The official start date of the award is July 1. Further infor-

mation

Joachim Herz Stiftung: Joachim HerzPreis 2025

Stichtag: 31. Mdrz 2025
Digitale Info-Session: 27.02.2025, 10-11:30 Uhr

Der Joachim Herz Preis steht 2025 unter dem Motto ,Future Pioneers for Sustainable Biotechnology” und
richtet sich an junge Wissenschaftler:innen, die ressourcenschonende Biotechnologien fiir eine fossilfreie
Zukunft entwickeln. Gesucht werden Forschungsvorhaben, die Fachergrenzen (berschreiten und Ent-
wicklungen aus anderen Bereichen nutzen, um neue Verfahren und Anwendungen fiir nachhaltige Bio-
technologien zu schaffen.

Der Preis richtet sich an promovierte Wissenschaftler:innen in frithen Karrierephasen aus den Natur- und

Ingenieurwissenschaften, die interdisziplinar und praxisnah arbeiten.

Gefordert werden Projekte, die Fachergrenzen tiberschreiten und Ansatze aus anderen Disziplinen kreativ
einbinden, um wegweisende Losungen fiir nachhaltige Biotechnologie zu schaffen. Von nachhaltigen
Produktionsmethoden liber klimafreundliche Technologien und Anwendungen ist dabei vieles moéglich:
zum Beispiel biotechnologische Verfahren zur Kohlenstoffbindung und -nutzung oder mikrobielle Stof-

fumwandlung zur Produktion von Ausgangsstoffen fiir die chemische Industrie und von Energietragern.

- Weitere Informationen

Akademie gemeinniitziger Wissenschaften zu Erfurt: Reichart-Preis 2025

Stichtag: 28. Februar 2025

Der Preis ist benannt nach dem Erfurter Christian Reichart (4. Juli 1685 — 30. Juli 1775), dessen praktisch-
wissenschaftliche Vielseitigkeit vorbildhaft fiir den disziplin- Gbergreifenden Preis fiir den wissenschaftli-
chen Nachwuchs ist. Ausgezeichnet werden sollen mit dem Reichart-Preis in Hohe von 2.000 Euro Gradu-
ierungsarbeiten gleich welcher wissenschaftlichen Disziplin, die einen deutlichen Anwendungsbezug er-

kennen lassen. > Weitere informationen
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VERANSTALTUNGEN

EU/NKS MSC: Webinar zu COFUND 2025

Termin: 25. Februar 2025, 190:00 - 11:30 Uhr, online

Die NKS MSC wird kurz tber die Ausschreibung informieren, eine erfolgreiche Antragstellerin wird ihr
Projekt vorstellen und eine Gutachterin wird aus ihrer Sicht Gber die Anforderungen eines erfolgreichen
Antrags informieren. Eine Teilnahmegebihr wird nicht erhoben. Eine Anmeldung bis zum 21. Februar

2025 ist zur Teilnahme erforderlich. Die Veranstaltungssprache ist Deutsch.

- Weitere Informationen

KoWi: Mini-Webinar-Serie - Horizon Europe Collaborative Projects In a Nutshell

Termine: 6. Marz - 10. April 2025, wochentlich, online

Diese Veranstaltungsreihe (in englischer Sprache) beleuchtet in wéchentlichen, kurzen Einfiihrungssemi-
naren verschiedene Aspekte der Vorbereitung von Projektantrdagen in den thematischen Clustern von

Horizon Europe. Dabei werden folgende spezifische Elemente der Antragsvorbereitung vorgestellt:
B Horizon Europe and FP10: Status Quo (Donnerstag, 6. Marz 2025, 13:30-14:15 Uhr)

B Strategic Preparation and Network Building for Involvement in Horizon Europe (Donnerstag, 13.
Marz 2025, 13:30-14:15 Uhr)

B Time Planning for Proposal Preparation (Donnerstag, 20. Marz 2025, 13:30-14:15 Uhr)
B How to Read a Call Topic (Donnerstag, 27. Marz 2025, 2025, 13:30-14:15 Uhr)

B Proposal Template and Evaluation (Donnerstag, 3. April 2025, 13:30-14:15 Uhr)

B [Impactin Horizon Europe (Donnerstag, 10. April 2025, 13:30-14:15 Uhr)

Die Webinare richten sich an Forschende, die an der Beantragung von Fordermitteln fiir Horizon Europe-
Verbundprojekte interessiert sind und zentrale Bestandteile und Hintergrundinformationen zu einer er-
folgreichen Antragstellung besser verstehen mochten. Die einzelnen Webinare kénnen unabhangig von-

einander verfolgt werden.

- Weitere Informationen
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AKTUELLES ZUR NATIONALEN UND INTERNATIONALEN FORSCHUNGSPOLITIK

DFG: DFG-Diskussionspapier ,,Digitale Forschungspraxis und kooperative Informationsinfrastruktu-

<«

ren

Die DFG ladt zum Dialog zur Férderung und Finanzierung wissenschaftlicher Informationsinfrastrukturen
ein. In ihrem Diskussionspapier ,Digitale Forschungspraxis und kooperative Informationsinfrastrukturen”
analysiert die DFG Ubergreifende Herausforderungen und identifiziert Handlungsfelder fiir den Aufbau,
die Weiterentwicklung und den langfristigen Betrieb wissenschaftlicher Informationsinfrastrukturen. Die
im Papier entwickelten Handlungsfelder betreffen dabei sowohl das Férderhandeln der DFG als auch das
Gesamtsystem wissenschaftlicher Informationsinfrastrukturen: Erstens sollte die Anschlussfahigkeit von
Informationsinfrastrukturen und digitalen Objekten optimiert werden. In erster Linie sind hier technische
Verbesserungen vonndten; aber auch die organisatorische und soziale Anschlussfahigkeit sind mit zu be-
denken. Zweitens ist es unverzichtbar, den kooperativen Betrieb von Informationsinfrastrukturen Gber
geeignete Anreize weiter zu stimulieren. Drittens muissen die Nachnutzbarkeit vorhandener Technolo-
gien gefordert und der Betrieb wissenschaftsrelevanter Informationsinfrastrukturen auch langfristig ge-

sichert werden.

- Weitere Informationen

Internationales: Mexiko griindet erstmals ein Wissenschaftsministerium

Uber 50 Jahre lang hatte Mexiko kein eigenes Ministerium fiir Wissenschaft und Innovation. Stattdessen
war ein Wissenschaftsrat tatig, der Aufgaben im Bereich der Schwerpunktsetzung, der Leitung von For-
schungszentren und der Forschungsférderung tibernahm (Rat Conacyt, seit 2023 Conahcyt). Zum 01. Ja-
nuar 2025 erfolgte unter der neuen mexikanischen Prasidentin Sheinbaum nun eine grundséatzliche An-
derung: Conahcyt wurde aufgel6st und die Funktionen an ein neu geschaffenes Ministerium fiir Wissen-
schaft, Geisteswissenschaften, Technologie und Innovation lGbertragen. Auch die Forderung internatio-

naler Kooperation und Mobilitdt gehort kiinftig zu den Aufgaben des Ministeriums.

- Weitere Informationen

EU: Teilnahme der Republik Korea an Horizont Europa

Seit dem 1. Januar 2025 kann die Republik Korea im Rahmen einer Ubergangsregelung an Saule Il von
Horizont Europa teilnehmen. Saule Il widmet sich in sechs thematischen Clustern den globalen Heraus-
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forderungen und der industriellen Wettbewerbsfahigkeit und umfasst den grof3ten Bereich des Rahmen-
programms. Die Verhandlungen zur Assoziierung Koreas zum Rahmenprogramm Horizont Europa sind

seit Marz 2024 abgeschlossen, die Ratifizierung wird voraussichtlich in diesem Jahr erfolgen.

- Weitere Informationen

EU: EU und USA unterzeichnen gemeinsame Erklarung zur Zusammenarbeit in Forschung und Innova-

tion

Im Rahmen des Abkommens zwischen der EU und den Vereinigten Staaten liber wissenschaftliche und
technologische Zusammenarbeit haben Marc Lemaitre, EU-Generaldirektor fiir Forschung und Innova-
tion, und Jennifer R. Littlejohn, Stellvertretende Sekretdrin fir Ozeane und internationale Umwelt- und
Wissenschaftsangelegenheiten im US-AuBenministerium, eine gemeinsame Erklarung unterzeichnet, in
der sie ihr Engagement flir eine Zusammenarbeit in den Bereichen Forschung und Innovation bekrafti-
gen. Sie driicken darin den Wunsch aus, die Partnerschaft in diesen Bereichen zu vertiefen, um den dran-
genden globalen Herausforderungen, etwa Klimawandel und Gesundheitskrisen, zu begegnen und ex-
zellente Forschung sowie gemeinsame Werte, wie Offenheit, akademische Freiheit und Ethik in der For-

schung sowie evidenzbasierte Politik, zu starken.

- Weitere Informationen

BMBF: Bundesbericht Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler in einer frithen Karrierephase (Bu-

WiK) veroffentlicht

Der Bundesbericht Wissenschaftlerinnen und Wissenschafter in einer frithen Karrierephase (BuWiK, vor-
mals Bundesbericht Wissenschaftlicher Nachwuchs (BuWiN)) liefert fundierte statistische Daten und ak-
tuelle Forschungsbefunde zu Qualifikations- und Karrierewegen, Beschaftigungsbedingungen sowie be-
ruflichen Perspektiven Promovierender und Promovierter in Deutschland. Damit soll empirisches Grund-
lagenwissen fiir die Wissenschaft, relevantes Steuerungswissen fir politische Entscheidungstrager, Wis-
senschaftseinrichtungen und Forderorganisationen sowie Orientierungswissen fiir die jungen Wissen-

schaftlerinnen und Wissenschaftler zuganglich gemacht werden.

- Weitere Informationen
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https://research-and-innovation.ec.europa.eu/news/all-research-and-innovation-news/republic-korea-join-horizon-europe-under-transitional-arrangement-2025-01-06_en
https://research-and-innovation.ec.europa.eu/news/all-research-and-innovation-news/european-union-and-united-states-sign-joint-statement-reaffirming-commitment-transatlantic-research-2025-01-17_en
https://www.bmbf.de/DE/Forschung/Wissenschaftssystem/WissenschaftlicheKarriere/BundesberichtWissenschaftlicherNachwuchs/bundesberichtwissenschaftlichernachwuchs_node.html
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Wir freuen uns Uber Ihr Interesse, stehen Ihnen jederzeit flir Fragen zur Verfliigung und beraten und un-

terstlitzen Sie bei lhren Antragen.

Bitte planen Sie je nach Einreichungsfrist und GroB3e des Projekts geniigend Zeit ein, damit wir Sie

optimal unterstiitzen und die erforderlichen Abldaufe koordinieren konnen.
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	Ausschreibungen
	EU: Circular Bio-based Europe Partnerschaft  Arbeitsprogramm 2025 veröffentlicht
	Stichtag: 17 September 2025 17:00 CET (geplant)
	Die Europäische Partnerschaft Circular Bio-based Europe Joint Undertaking (CBE JU) hat ihr Arbeitsprogramm für 2025 veröffentlicht.
	Für das Jahr 2025 sieht die CBE JU in ihrem Arbeitsprogramm einen Aufruf zur Einreichung von Projektvorschlägen mit 13 Topics vor. Die Ausschreibung wird voraussichtlich am 4. April geöffnet. Die geplante Frist zur Antragseinreichung ist am 17. Septem...
	( Weitere Informationen


	EU/EIT: Ausschreibung zur Einreichung von Vorschlägen für ein "EIT Water"-KIC
	Stichtag: 17. Juni 2025
	Das EIT hat die Aufforderung zur Einreichung von Vorschlägen für eine neue Wissens- und Innovationsgemeinschaft (KIC) in den Bereichen Wasser, Meer und maritime Wirtschaft und Ökosysteme geöffnet. Interessierte Parteien aus dem Wissensdreieck (Bildung...
	( Weitere Informationen


	EU: Clean Hydrogen Partnership Call 2025
	Stichtag: 23 April 2025
	Die Clean Hydrogen Partnership startet am 15.01.2025 ihre neue Aufforderung zur Einreichung von Vorschlägen mit einem Budget von 184,5 Millionen Euro für Projekte zur Unterstützung der Entwicklung modernster Wasserstofftechnologien.
	Die Aufforderung befasst sich mit den wichtigsten Prioritäten, die in der Strategischen Forschungsagenda in verschiedenen Bereichen der Forschung und Innovation festgelegt wurden.
	 7 Themen – 40 Mio. € Förderung – Erzeugung erneuerbaren Wasserstoffs
	 3 Themen – 16 Mio. € Förderung – Speicherung und Verteilung von Wasserstoff
	 3 Themen – 17 Mio. € Förderung – Transport
	 1 Thema – 5 Mio. € Förderung – Wärme und Strom
	 3 Themen – 6,5 Mio. € Förderung – Querschnittsthemen
	 2 Themen – 80 Mio. € Förderung – Wasserstofftäler
	Die Themen werden in 6 Innovationsmaßnahmen (IA), 12 Forschungs- und Innovationsmaßnahmen (RIA) und 1 Koordinierungs- und Unterstützungsmaßnahme (CSA) gruppiert.
	( Weitere Informationen


	EU: MSCA COFUND-Aufruf
	Stichtag: 24. Juni 2025
	Das Marie-Skłodowska-Curie-Programm (MSCA) im Rahmen von Horizont Europa hat die Aufforderung zur Kofinanzierung regionaler, nationaler und internationaler Programme (COFUND) für 2024 veröffentlicht. Im Rahmen dieser Aufforderung wird die Europäische ...
	COFUND ermöglicht es Organisationen, neue Promotions- und Postdoc-Programme einzurichten oder bestehende zu verstärken, um Forscher zu rekrutieren und internationale Talente anzuziehen, indem ein erheblicher Teil der Kosten kofinanziert wird. Organisa...
	( Weitere Informationen


	BMBF: WTZ Deutschland-Korea  - 2+2-Projekte zu den Themen „Digitale Technologien in der roten Biotechnologie und Künstliche Intelligenz in der Biodiversitätsforschung“
	Stichtag: 25. März 2025
	Es werden bilaterale FuE-Verbundvorhaben unter Einbeziehung von Wissenschaft und Wirtschaft (2+2-Projekte) gefördert, die eine hohe Praxisrelevanz aufweisen und eine spätere wirtschaftliche Verwertbarkeit der Forschungsergebnisse bieten. In gemeinsam...
	Die Fördermaßnahme richtet sich insbesondere an Kooperationen von Hochschulen/außeruniversitären Forschungseinrichtungen mit kleinen und mittleren Unternehmen (KMU). Insbesondere durch die Einbindung deutscher KMU soll eine hohe Praxisrelevanz und spä...
	Gefördert werden im Rahmen dieser Förderrichtlinie Forschungsprojekte als Verbundvorhaben, die entsprechend dem oben beschriebenen Zuwendungszweck in internationaler Zusammenarbeit mit Partnern aus Korea eines der nachfolgenden Themen bearbeiten:
	 Thema 1: Digitale Technologien in der roten Biotechnologie
	 Thema 2: Künstliche Intelligenz in der Biodiversitätsforschung
	( Weitere Informationen


	BMBF: Förderung von selbständigen Forschungsgruppen im Förderschwerpunkt „Zukunft eHealth“
	Stichtag: 12. Mai 2025
	Gefördert werden als Einzelvorhaben selbständige Forschungsgruppen, die von Wissenschaftlerinnen geleitet werden und Fragestellungen der datengetriebenen Gesundheitsforschung oder computergestützten biomedizinischen Forschung bearbeiten. Die Projekte ...
	 zur Verbesserung der Qualität, Standardisierung, Verknüpfung und Integration von biomedizinischen Daten und insbesondere Gesundheitsdaten beitragen sowie den Austausch und die Nutzung von Daten aus Krankenversorgung, klinischer und biomedizinischer ...
	 evidenzbasierte Entscheidungsunterstützungssysteme durch einen Methodenmix aus beispielsweise medizinischer Informatik, Epidemiologie, Statistik und Biometrie (weiter-)entwickeln;
	 innovative IT-Voraussetzungen schaffen, um personalisierte Behandlungsansätze zu optimieren;
	 durch innovative, insbesondere auch KI-basierte, rechnergestützte Methoden klinisch relevante Herausforderungen der biomedizinischen Datenanalyse adressieren oder datengetriebene systemmedizinische Forschungsansätze in Richtung konkreter Anwendungen...
	 durch die Entwicklung neuer Methoden und Softwaretools zur mathematischen Modellierung und Simulation komplexer biomedizinischer Systeme, pathophysiologischer Mechanismen oder der Ausbreitung schwerer Infektionskrankheiten den derzeitigen Stand der ...
	Im Fokus steht dabei die Methodenentwicklung, wobei die entwickelten Methoden und Softwarewerkzeuge noch während der Projektlaufzeit zur Untersuchung klinisch relevanter Fragestellungen herangezogen werden sollen, die perspektivisch Verbesserungen bei...
	( Weitere Informationen


	BMBF: Förderung von Projekten im Rahmen der Material-Hub-Initiative „Materialinnovationen für ein gutes und sicheres Leben (MaterialVital)
	Stichtag: 27. Mai 2025
	Gegenstand der Förderung des Moduls 1 „Biohybride und lebende Materialsysteme“ in der Material-Hub-Initiative „MaterialVital“ sind anwendungsorientierte Einzel- oder Verbundprojekte des vorwettbewerblichen Bereichs, die durch ein hohes wissenschaftlic...
	Gefördert werden daher vornehmlich interdisziplinäre FuEuI-Projekte im Bereich der Material- und Werkstoffforschung mit einem der folgenden Schwerpunkte:
	 Biohybride Materialien
	Biohybride Materialien im Sinne dieser Ausschreibung sind Materialsysteme, die durch die Kombination von nicht-lebenden biologischen Komponenten mit synthetischen, das heißt nicht-biologischen Komponenten, entstehen.
	Bei nicht-lebenden biologischen Komponenten handelt es sich um Biomoleküle wie Proteine, Lipide, Nukleinsäuren oder Saccharide. Diese können sowohl natürlichen Ursprungs als auch mit Hilfe von Syntheseverfahren hergestellt sein. Synthetische Komponent...
	Der Mehrwert biohybrider Materialien liegt in der gezielten Kombination der vorteilhaften Eigenschaften von Biomolekülen wie Spezifität, Selektivität oder Selbstorganisation mit der Robustheit und Kontrollierbarkeit synthetischer Materialien.
	 Lebende Materialien
	Lebende Materialien im Sinne dieser Ausschreibung sind Materialsysteme, die durch die Kombination von lebenden Komponenten mit nicht-lebenden Komponenten entstehen. Bei lebenden Komponenten handelt es sich um vollständige prokaryotische oder eukaryoti...
	Im Rahmen der geförderten Projekte sollen neuartige biohybride und lebende Materialsysteme zur gezielten Lösung technischer Problemstellungen in der Material- und Werkstoffforschung erschlossen werden. Hierdurch werden die Grenzen heutiger Lösungsansä...
	( Weitere Informationen


	BMWK/DLR: INNOSpace Masters 2025 - Energise Our Future – Cross-Industry Innovations Linking Earth and Space
	Deadline: 24 March 2025
	INNOspace Masters is the international innovation competition organised by the German Space Agency at DLR in cooperation with ESA, Airbus and OHB. Launched in 2015, it is open to companies of all sizes, start-ups, research institutions and universitie...
	The competition promotes ideas for the transfer of technology and expertise from other industries to the space sector (spin-ins/New Space) or from space to non-space sectors (spin-offs).
	The overall theme for the 2025 round of the competition is: Energise Our Future – Cross-Industry Innovations Linking Earth and Space.
	Under this overall theme, the competition offers five different challenges for you to participate in.
	 German Space Agency at DLR Challenge: “Igniting Applied Research for Cross-Industry Innovations”
	 ESA BIC Challenge: “Join the New Space Economy”
	 ESA BA Challenge: “Accelerating Energy Innovation through Space Solutions”
	 Airbus Challenge: “Boosting Earth-Space Industry Partnerships”
	 OHB Challenge: “Design the End-to-End Space Solutions of the Future”
	( Further information


	BMEL: Förderung von transnationalen Forschungsvorhaben zur „Integration ökologischer, wirtschaftlicher und sozialer Perspektivenbei der Bewertung der Leistung der Agrarökologie. Auswirkungen auf die Wertschöpfungskette und die Politik“
	Stichtag: 17. Februar 2025, 14.00 Uhr MESZ.
	Die geförderten Forschungsprojekte müssen die folgenden zentralen übergeordneten Themen berücksichtigen, welche alle im Zusammenhang mit den Leistungen von Agrarökologie stehen:
	 Bewertung der Leistungen in ihren verschiedenen Dimensionen,
	 Quantifizierung der Umweltauswirkungen,
	 Transformation von Wertschöpfungsketten,
	 Beitrag zur Umsetzung von Maßnahmen zur Unterstützung der Transformation.
	Mit der vorliegenden Bekanntmachung sollen Forschungs- und Innovationsvorhaben unterstützt werden, welche den Wandel hin zu Agrarökologie sowohl im Kontext von konventionellen als auch ökologischen Farmsystemen adressieren. Die Partnerschaft wird Proj...
	Im Rahmen der vorliegenden Bekanntmachung sollen […] Vorhaben gefördert werden, die unter den folgenden Themenbereich fallen:
	Thema 1: Die Ermittlung und Bewertung der Vorteile/Auswirkungen und Kompromisse der Agrarökologie und Er­mittlung bester Praktiken
	Projektskizzen, die zu diesem Thema eingereicht werden, sollen sich mit mindestens einem der beiden folgenden Unterthemen befassen.
	 Unterthema 1: Methoden und Verfahren zur Bewältigung von Zielkonflikten in der agrarökologischen Produktion
	 Unterthema 2: Szenarioanalyse zur Ermittlung und Unterstützung der am besten geeigneten Optionen, um die Übernahme der ermittelten besten Praktiken auf verschiedenen räumlichen und zeitlichen Ebenen zu beschleunigen.
	( Weitere informationen


	StMWK: Förderung von Wissenstransfer von Hochschulen zu KMU in STEP
	Stichtag: 30. April 2025 (Projektvoranfragen)
	Um bei Schlüsseltechnologien der Zukunft unabhängiger zu werden, hat die Europäische Union die Plattform „Strategische Technologien für Europa“ (STEP) ins Leben gerufen und Gelder mobilisiert, unter anderem aus dem Europäischen Sozialfonds Plus (ESF+)...
	Ziel der Förderung ist die Vermittlung von Wissen, das zur Entwicklung und Herstellung kritischer Technologien in den drei Sektoren
	 Digitale Technologie
	 Umweltschonende und ressourceneffiziente Technologie
	 Biotechnologie
	relevant ist.
	Durch den Förderaufruf zur Aktion S2: „Wissenstransfer von Hochschulen zu KMU in STEP“ wird insbesondere für kleine und mittlere Unternehmen sowie deren Mitarbeitende der Zugang zum Innovationspotenzial der Hochschulen ermöglicht. Außerdem können Unte...
	( Weitere Informationen


	Bayerische Forschungsstiftung: Neues Förderprogramm 2025
	Stichtag: Antragstellung ab sofot möglich
	Die Bayerische Forschungsstiftung hat ein neues Förderprogramm. Das Programm mit dem Titel „Zukunftstechnologien für die bayerische Wirtschaft“ bietet in vielen Fällen attraktivere Konditionen als das bisherige. Die Zusammenarbeit von Wirtschaft und W...
	Die Grundzüge der Förderung bleiben auch im neuen Programm erhalten: Unterstützt werden anwendungsorientierte Forschungs- und Technologieprojekte mit dem Ziel einer späteren wirtschaftlichen Verwertung der Ergebnisse. Jedes geförderte Vorhaben erforde...
	( Weitere Informationen


	Bayerisch-Tschechische Hochschulagentur: Stipendien- und Förderprogramm 2025
	Die Bayerisch-Tschechische Hochschulagentur informiert Sie über aktuelle Ausschreibungen der Stipendien- und Förderprogramme für Projekte zwischen Universitäten, Hochschulen für angewandte Wissenschaften und Kunstakademien in Bayern und Tschechien. An...
	Stipendienprogramme 2025:
	 Stipendien für Studien- und Forschungsaufenthalte in Tschechien,
	 Stipendien für Sprachkurse und Sommerschulen in Tschechien
	 Stipendien für Praktika in Tschechien,
	 Stipendien für Sprachkurse und Sommerschulen in Bayern.
	Förderprogramme 2025:
	 "Bilaterale Winter-/Sommerschulen 2025" für gemeinsame thematische Kurse mit Studierenden aus beiden Ländern,
	 "Bayerisch-tschechische akademische Projekte 2025" für Konferenzen, Workshops, kleinere Forschungsprojekte und Projektanbahnung,
	 "Mobilitätsbeihilfen Tschechien 2025" für Studien-, Vortrags- und Forschungsreisen aus und nach Tschechien.
	( Weitere Informationen

	Joachim-Herz-Stiftung: innovate! Akademie für biobasierte Materialien
	Stichtag: 07. April 2025
	Digitale Info-Sessions: 19.02.2025 und 06.03.2025 (10-11:30 Uhr)
	Sie forschen zu biobasierten Materialien für eine fossilfreie Zukunft? In der „innovate! Akademie“ fördern wir interdisziplinäre, innovative und auch risikoreiche Forschungsvorhaben aus den Ingenieur-, Natur- und Materialwissenschaften mit starkem Tra...
	Die Ausschreibung richtet sich an Materialwissenschaftler:innen, Naturwissenschaftler:innen und Ingenieurwissenschaftler:innen.
	Insbesondere fördern wir:
	 Doktorand:innen im fortgeschrittenen Stadium der Promotion,
	 Postdoktorand:innen,Junior-Professor:innen und Professor:innen,
	 wissenschaftliche Angestellte.
	Wissenschaftler:innen, die sich bewerben, sollten unternehmerisches bzw. stark anwendungsbezogenes Denken und kommunikatives Talent mitbringen sowie am Austausch mit Forscher:innen anderer Disziplinen und gesellschaftlichen Akteuren interessiert sein.
	( Weitere Informationen



	Förderprogramme für geflüchtete Wissenschaftler:innen
	EU: MSCA4Ukraine: Budget um weitere 10 Mio. Euro aufgestockt
	Im April 2024 hat die Europäische Kommission das Budget für die MSCA4Ukraine-Initiative zur Unterstützung von Forschenden, die aus der Ukraine fliehen mussten, nochmals um 10 Millionen EUR aufgestockt. Diese Unterstützung wird seit Beginn des völkerre...
	Die nächste Aufforderung zur Einreichung von Vorschlägen für MSCA4Ukraine wird voraussichtlich im Mai 2024 veröffentlicht, sodass die ausgewählten Stipendiatinnen und Stipendiaten Anfang 2025 mit ihren Forschungsvorhaben beginnen können.
	( Weitere Informationen

	EU: Ukraine zu Horizon Europe assoziiert
	EU: Jobs für Geflüchtete aus der Ukraine in laufenden Forschungsprojekten
	EU: ERA4Ukraine – Neues Portal für Wissenschaftler aus der Ukraine bei EURAXESS
	EU: EIT continues to strengten its support for Ukrainian innovators - New Innovation Hub opens in Ukraine
	The European Institute of Innovation and Technology (EIT) is pleased to announce the launch of its newest innovation hub in Ukraine. The new hub will build on the strong efforts of the EIT Community to support Ukrainian innovators. The EIT Community i...
	The new regional hub, located in Kyiv, Ukraine, will connect regional actors, innovators, and partners to Europe’s largest innovation ecosystem and serve as a one-stop shop for local stakeholders to access the EIT Knowledge and Innovation Communities ...
	( Further information

	DAAD: Hilde Domin-Programm
	DAAD: Webseite zur Ukraine-Hilfe
	DFG: Geflüchtete Forschende
	( Weitere Informationen

	DFG: Sonderprogramm für die Ukraine
	Alexander-von-Humboldt-Stiftung: Philipp-Schwartz-Initiative – Sonderprogramm Iran
	Die Philipp Schwartz-Initiative (PSI) ist ein Förderprogramm der Alexander von Humboldt-Stiftung zur Unterstützung von Forschenden, die in ihren Herkunftsländern erheblicher und anhaltender persönlicher Gefährdung ausgesetzt sind.
	Mit Unterstützung des Auswärtigen Amtes schafft die Alexander von Humboldt-Stiftung ein Sonderprogramm für iranische Forschende, die sich aufgrund der aktuellen Situation in ihrem Herkunftsland mit zunehmenden Problemen in der Ausübung ihrer wissensch...
	Mithilfe ca. 20 verfügbarer Förderungen versetzt das Sonderprogramm Iran der Philipp Schwartz-Initiative Hochschulen und Forschungseinrichtungen in Deutschland in die Lage, akut gefährdete iranische Wissenschaftler*innen im Rahmen eines Forschungsstip...
	Bei Interesse, an der Universität Bayreuth eine Person aufzunehmen wenden Sie sich bitte an das  International Office der UBT


	Forschungspreise
	EU: Neues Europäisches Bauhaus Preise 2025
	Stichtag: 14. Februar 2025
	Die New European Bauhaus Prizes zeichnen auch in diesem Jahr wieder herausragende Projekte und Konzepte aus. Nach mehr als 5.000 Bewerbungen in den vergangenen Jahren werden dieses Mal 22 Preise vergeben.
	Erstmals wird ein spezieller Schwerpunkt auf bezahlbares Wohnen gelegt: Die "Affordable Housing Prizes" prämieren vier realisierte Projekte in der EU, die zur Verbesserung der Wohnraumfinanzierung beitragen und den NEB-Prinzipien entsprechen.
	Die Preise werden in vier Kategorien verliehen:
	 Reconnecting with nature
	 Regaining a sense of belonging
	 Prioritising the places and people that need it the most
	 Shaping a circular industrial ecosystem and supporting life-cycle thinking
	In jeder Kategorie gibt es zwei Wettbewerbsstränge:
	 "New European Bauhaus Champions" für bestehende und abgeschlossene Projekte mit nachweisbaren Erfolgen.
	 "New European Bauhaus Rising Stars" für Konzepte junger Talente bis 30 Jahre.
	( Weitere Informationen


	Schering Stiftung:  Yound Investigator Award
	Stichtag: 9. Februar 2025 (Nominierungen)
	Mit dem Schering Young Investigator Award zeichnet die Schering Stiftung jährlich Wissenschaftler*innen aus, die herausragende Leistungen in der Grundlagenforschung auf dem Gebiet der Lebenswissenschaften erbracht haben. Der Preis richtet sich an Nach...
	( Weitere Informationen


	Schering Stiftung: Ernst-Schering Preis
	Stichtag: 9. Februar 2025 (Nominierungen)
	Ausgezeichnet werden Wissenschaftler weltweit, deren bahnbrechende Forschungsarbeit neue inspirierende Modelle oder grundlegende Wissensveränderungen im Bereich der Biomedizin hervorgebracht hat. Auszeichnen möchten wir insbesondere Wissenschaftler*in...
	( Weitere Informationen


	Alfried Krupp von Bohlen und Halbach-Stiftung: Alfried Krupp-Förderpreis
	Stichtag: 28. Februar 2025
	Seit 1986 verleiht die Stiftung den Alfried Krupp-Förderpreis an junge Universitätsprofessor*innen der Natur- und Ingenieurwissenschaften (inkl. Medizin) mit herausragender wissenschaftlicher Qualifikation und bereits vorliegenden exzellenten Forschun...
	Für den Alfried Krupp-Förderpreis können Kandidat*innen vorgeschlagen werden, die eine unbefristete oder befristete Professur an einer Universität in der Bundesrepublik Deutschland innehaben (Erstberufung auf eine W2- oder W3-Professur). Sie sollten n...
	Kandidat*innen können von Einzelpersonen, Forschungsinstitutionen und Universitäten vorgeschlagen werden. Selbstbewerbungen sind ausgeschlossen.
	( Weitere Informationen


	Heinrich-Stockmeyer-Stiftung: Stockmeyer-Nachwuchspreis 2025
	Stichtag: 15. März 2025 (Nominierungen)
	Mit dem Preis sollen junge Nachwuchswissenschaftler/innen gewürdigt werden, deren Arbeiten sich insbesondere durch eine hohe Praxisrelevanz auszeichnen. Die mögliche Umsetzung von Maßnahmen in die Produktion von sicheren und qualitativ hochwertigen Le...
	Vorgeschlagen werden können sowohl Einzelpersonen als auch Arbeitsgruppen, die in der Forschung im In- oder Ausland tätig sind. Der Preis richtet sich an Personen im Alter bis zu 30 Jahren.
	Vorschlagsberechtigt sind Wissenschaftler/innen sowie Mitglieder von wissenschaftlichen Institutionen, Fachgesellschaften, Behörden und Wissenschaftsredaktionen. Eigenbewerbungen sind ausgeschlossen.
	( Weitere Informationen


	Akademie der Wissenschaften Hamburg: Hamburger Wissenschaftspreis 2025 – Immunmodulation
	Stichtag: 15. März 2025 (Nominierungen)
	Zum neunten Mal schreibt die Akademie der Wissenschaften in Hamburg den Hamburger Wissenschaftspreis aus. Thema der Ausschreibung für 2025 ist Immunmodulation.
	Die thematische Ausrichtung 2025 soll die Notwendigkeit und Bedeutung der Forschung zur Immunmodulation mit allen ihren Facetten öffentlich bewusst machen und fördern.
	( Weitere Informationen


	Fulbright Germany: Fulbright-Cotrell Award
	Deadline: March 18, 2025
	With its Fulbright-Cottrell Award, the German-American Fulbright Commission in Berlin (Fulbright Germany) offers a unique opportunity for researcher-educators in the fields of physics, astronomy and chemistry (including biological systems). The Award ...
	Junior group leaders and habilitated researchers (including junior professors, Juniordozent:innen, and Privatdozent:innen) working at a German university/research institute with teaching responsibilities in the core programs (Bachelor/Master) of chemi...
	The grant includes funding for a three-year research and teaching project in the amount of 63,000 euros, which will be provided in two installments. The official start date of the award is July 1.( Further information


	Joachim Herz Stiftung: Joachim HerzPreis 2025
	Stichtag: 31. März 2025
	Digitale Info-Session: 27.02.2025, 10-11:30 Uhr
	Der Joachim Herz Preis steht 2025 unter dem Motto „Future Pioneers for Sustainable Biotechnology“ und richtet sich an junge Wissenschaftler:innen, die ressourcenschonende Biotechnologien für eine fossilfreie Zukunft entwickeln. Gesucht werden Forschun...
	Der Preis richtet sich an promovierte Wissenschaftler:innen in frühen Karrierephasen aus den Natur- und Ingenieurwissenschaften, die interdisziplinär und praxisnah arbeiten.
	Gefördert werden Projekte, die Fächergrenzen überschreiten und Ansätze aus anderen Disziplinen kreativ einbinden, um wegweisende Lösungen für nachhaltige Biotechnologie zu schaffen. Von nachhaltigen Produktionsmethoden über klimafreundliche Technologi...
	( Weitere Informationen


	Akademie gemeinnütziger Wissenschaften zu Erfurt: Reichart-Preis 2025
	Stichtag: 28. Februar 2025
	Der Preis ist benannt nach dem Erfurter Christian Reichart (4. Juli 1685 – 30. Juli 1775), dessen praktisch-wissenschaftliche Vielseitigkeit vorbildhaft für den disziplin- übergreifenden Preis für den wissenschaftlichen Nachwuchs ist. Ausgezeichnet we...



	Veranstaltungen
	EU/NKS MSC: Webinar zu COFUND 2025
	Termin: 25. Februar 2025, 190:00 – 11:30 Uhr, online
	Die NKS MSC wird kurz über die Ausschreibung informieren, eine erfolgreiche Antragstellerin wird ihr Projekt vorstellen und eine Gutachterin wird aus ihrer Sicht über die Anforderungen eines erfolgreichen Antrags informieren. Eine Teilnahmegebühr wird...
	( Weitere Informationen


	KoWi: Mini-Webinar-Serie - Horizon Europe Collaborative Projects In a Nutshell
	Termine: 6. März – 10. April 2025, wöchentlich, online
	Diese Veranstaltungsreihe (in englischer Sprache) beleuchtet in wöchentlichen, kurzen Einführungsseminaren verschiedene Aspekte der Vorbereitung von Projektanträgen in den thematischen Clustern von Horizon Europe. Dabei werden folgende spezifische Ele...
	 Horizon Europe and FP10: Status Quo (Donnerstag, 6. März 2025, 13:30-14:15 Uhr)
	 Strategic Preparation and Network Building for Involvement in Horizon Europe (Donnerstag, 13. März 2025, 13:30-14:15 Uhr)
	 Time Planning for Proposal Preparation (Donnerstag, 20. März 2025, 13:30-14:15 Uhr)
	 How to Read a Call Topic (Donnerstag, 27. März 2025, 2025, 13:30-14:15 Uhr)
	 Proposal Template and Evaluation (Donnerstag, 3. April 2025, 13:30-14:15 Uhr)
	 Impact in Horizon Europe (Donnerstag, 10. April 2025, 13:30-14:15 Uhr)
	Die Webinare richten sich an Forschende, die an der Beantragung von Fördermitteln für Horizon Europe-Verbundprojekte interessiert sind und zentrale Bestandteile und Hintergrundinformationen zu einer erfolgreichen Antragstellung besser verstehen möchte...
	( Weitere Informationen



	Aktuelles zur nationalen und internationalen Forschungspolitik
	DFG: DFG-Diskussionspapier „Digitale Forschungspraxis und kooperative Informationsinfrastrukturen“
	Die DFG lädt zum Dialog zur Förderung und Finanzierung wissenschaftlicher Informationsinfrastrukturen ein. In ihrem Diskussionspapier „Digitale Forschungspraxis und kooperative Informationsinfrastrukturen“ analysiert die DFG übergreifende Herausforder...
	( Weitere Informationen

	Internationales: Mexiko gründet erstmals ein Wissenschaftsministerium
	Über 50 Jahre lang hatte Mexiko kein eigenes Ministerium für Wissenschaft und Innovation. Stattdessen war ein Wissenschaftsrat tätig, der Aufgaben im Bereich der Schwerpunktsetzung, der Leitung von Forschungszentren und der Forschungsförderung übernah...
	( Weitere Informationen

	EU: Teilnahme der Republik Korea an Horizont Europa
	Seit dem 1. Januar 2025 kann die Republik Korea im Rahmen einer Übergangsregelung an Säule II von Horizont Europa teilnehmen. Säule II widmet sich in sechs thematischen Clustern den globalen Herausforderungen und der industriellen Wettbewerbsfähigkeit...
	( Weitere Informationen

	EU: EU und USA unterzeichnen gemeinsame Erklärung zur Zusammenarbeit in Forschung und Innovation
	Im Rahmen des Abkommens zwischen der EU und den Vereinigten Staaten über wissenschaftliche und technologische Zusammenarbeit haben Marc Lemaître, EU-Generaldirektor für Forschung und Innovation, und Jennifer R. Littlejohn, Stellvertretende Sekretärin ...
	( Weitere Informationen

	BMBF: Bundesbericht Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler in einer frühen Karrierephase (BuWiK) veröffentlicht
	Der Bundesbericht Wissenschaftlerinnen und Wissenschafter in einer frühen Karrierephase (BuWiK, vormals Bundesbericht Wissenschaftlicher Nachwuchs (BuWiN)) liefert fundierte statistische Daten und aktuelle Forschungsbefunde zu Qualifikations- und Karr...
	( Weitere Informationen



